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Kreisliga Gruppe 1

SG Kelkheim II : Neuenhainer TTV 1955 IV 
Dienstag, 27.02.2024, 20:15 Uhr

Schwarz bleibt gegen die SG Kelkheim II ungeschlagen

Als Rene Perrot sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga Gruppe
1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle.
Das Gästeteam hatte gerade die SG Kelkheim II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand die SG Kelkheim II meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne
konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Rainer Schwarz, der alle
seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg von Thiedmann / Schiffl
gegen Hrabal / Weber konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Bellanti / Prien hatten gegen Schwarz / Perrot
wiederum beim 5:11, 4:11, 8:11 wenig zu bestellen. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Markus Thiedmann und Thomas Hrabal am
Tisch die Klingen kreuzten. Das war nichts für schwache Nerven. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Giuseppe Bellanti über die 1:3-Niederlage gegen Rainer
Schwarz hinweggetröstet werden musste. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz an die Tische trat. Jürgen Schiffl konnte am Nachbartisch einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließ Rene Perrot beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das folgende
Einzel zwischen Thomas Prien und Guido Weber endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler der SG Kelkheim II und des
Neuenhainer TTV 1955 IV in die Box. Markus Thiedmann hatte dann gegen Rainer Schwarz beim 4:
11, 4:11, 9:11 wenig auszurichten. Beim folgenden 3:11, 8:11, 6:11 gegen Thomas Hrabal fand
Giuseppe Bellanti von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Jürgen Schiffl beim 2:3 gegen Guido Weber leisten. Am Ende verlor er
jedoch knapp und konnte die im Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken.
Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Weber nun bei 11:15 seit Beginn der Serie. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Rene Perrot wurden Thomas Prien unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos
anerkennen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die SG Kelkheim II am 08.03.2024 gegen den TV 1861 Wallau III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.03.2024 gegen die SG DJK Hattersheim mitnehmen.

 Statistik:
 SG Kelkheim II

Doppel: Thiedmann / Schiffl 1:0, Bellanti / Prien 0:1 
Einzel: M. Thiedmann 0:2, G. Bellanti 0:2, J. Schiffl 1:1, T. Prien 0:2 

 Neuenhainer TTV 1955 IV
Doppel: Hrabal / Weber 0:1, Schwarz / Perrot 1:0 
Einzel: R. Schwarz 2:0, T. Hrabal 2:0, G. Weber 2:0, R. Perrot 1:1
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